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Der Fehlerkatalog ist aus zwei Untersuchungen hervorgegangen. Die erste Unter-
suchung wurde gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie 
über die Arbeitsgemeinschaft industrieller Forschungsvereinigungen e. V. (AiF). Der 
als CD 1 enthaltene Katalog ist erstmalig 2002 bei der fogra erschienen. Ganz neu 
sind die Fehler beschreibungen auf der CD 2. Die Arbeiten dafür wurden gefördert vom 
Bayerischen Staatsministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie 
und dem Bundesverband Druck und Medien e.V. (bvdm). Den Betrieben werden die auf 
zwei CD-ROMs abgebildeten Fehlerkataloge als Gesamtwerk zur Verfügung gestellt.

Der Fehlerkatalog zeigt Fehlerscheinungen aus den Bereichen Papier, Druck und 
Druckweiterverarbeitung. Die Fehler werden beschrieben und veranschaulicht sowie 
ihre Auswirkungen auf die Produktqualität dar gestellt. Es werden mögliche Ursachen 
und Abhilfemaßnahmen angeführt. Komplettiert wird der Katalog mit Beispielen und 
Literaturhinweisen.

Der Fehlerkatalog eignet sich als Nachschlagewerk für die betriebliche Praxis, bei 
Kundengesprächen sowie zur Aus- und Weiterbildung.
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Benutzerhinweise
Legen Sie eine der beiden CD-ROMs in Ihr CD-Laufwerk. Im Normalfall startet die CD auto-
matisch. Sollte dies nicht der Fall sein, können Sie die CD-ROM über den Arbeitsplatz (PC) bzw. 
den Schreibtisch (Mac) mit einem Doppelklick öffnen.
Von hier aus können Sie die CD-ROM mit einem Doppelklick auf die Datei „start.htm“ in Ihrem 
Browser (z. B.: Internet Explorer, Netscape Communicator, Safari) starten.

Besonderheiten
Erscheint nach dem Öffnen (Doppelklicken) der Datei „start.htm“ ein Menüfenster mit der 
Meldung „Das Programm zum Öffnen des Dokuments wurde nicht gefunden. Um das Dokument 
zu öffnen, wählen Sie ein passendes Programm...“, dann wählen Sie bitte in den darunter 
erscheinenden Programmen einen Browser (z. B. Internet Explorer, Netscape Communicator, 
Safari) aus.

Besonderheit für Benutzer von anderen Website-Editoren (z. B. Claris Homepage)
Sind auf Ihrem Rechner Website-Programme wie z. B. Claris Homepage installiert, 
startet die CD in diesem Programm.
Wählen Sie daraufhin in der oberen Menüleiste den Befehl „Seitenansicht im Browser“ 
(z. B. Internet Explorer, Netscape Communicator, Safari) aus.
Eine Best Look-Ansicht wird nur in folgender Browser-Betriebssystem-Kombination 
 gewähr leistet: Windows XP/Internet Explorer 6.0. Für alle anderen Browser-Betriebssystem-
Kombinationen kann es ggf. zu leichten grafischen Anzeige-Abweichungen kommen.

Systemvoraussetzungen
Microsoft® Windows® 98, 2000, NT, XP
Mac OS 9.x und Mac OS 10.x
Alle gängige Browser (Internet Explorer, Netscape Communicator, 
Safari, Firefox) mit der jeweils aktuellsten Version
CD-ROM-Laufwerk
Bildschirmauflösung: mindestens 1024 × 768 Pixel
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